
 

 

 

Ortsgruppe Lindenberg, 25.-26.01.2025 

Schneeschuhwanderung 

 

Zwei Tage Schneeschuhwande-

rung mit Übernachtung liegen 

vor uns. Voller Vorfreude tref-

fen wir uns am Parkplatz in 

Steibis, um kurz zu entschei-

den, dass wir die Schnee-

schuhe nicht brauchen. Also 

tragen wir nur leichtes Gepäck 

für die Übernachtung und eine 

kleine Brotzeit. Alle sind mit 

Schneeketten für die Bergschuhe oder Grödel ausgestattet, da bei den Tem-

peraturen der wenige Schnee tagsüber taut und nachts wieder zu Eis wird.  

Mit leichtem Gepäck geht es somit 

los. Schon nach 800 Metern über 

die grüne Wiese kommen wir im 

ersten Waldstück auf einen vereis-

ten Weg. Für manche Teilnehmer 

ist das die erste Probe, „was mit 

den Geh-Hilfen mit Krallen alles 

möglich ist. Freudig überrascht, 

was möglich ist meistern wir auch 

die weiteren glatten Eispassagen ohne Probleme.  

Vorbei an Skiliften, wo Kinder fleißig 

üben und die „Jungen Skifahrer“ ihr 

erstes Skirennen absolvieren geht es 

stetig bergan zu einem schönen Son-

nenplatz, der ideal ist für eine Mit-

tagsrast. Den warmen Platz in der 

Sonne möchte keiner mehr so recht 



 

 

verlassen, aber es winkt ja schon Kaffee und Kuchen in der nächsten Hütte. 

Danach folgt die nächste Etappe. Vorbei an alten Bäumen geht 

es unserem Übernachtungsziel entgegen. 

Dort bekommen wir ein vorzügliches Abendessen und als Ab-

schluss genehmigen wir uns zwei Portionen Kaiserschmarren 

für alle. Auch wenn alle sagen, dass sie keinen Hunger mehr 

haben – der Teller ist schnell leer – so lecker ist es. 

Würfelspiele und nette Geschichten lassen den Abend viel zu 

schnell vergehen. 

In der Nacht 

hat der Wind etwas Schnee 

gebracht und so stapfen 

wir nach dem Frühstück 

durch eine wunderschöne 

Winterlandschaft. Gegen 

Mittag kommt sogar die 

Sonne raus und wir machen 

noch einen kleinen Umweg 

durch diese schöne Land-

schaft. 

Auch wenn wir keine Schneeschuhe gebraucht 

haben, war es eine erlebnisreiche Wanderung 

mit einem gemütlichen Abend am Kachelofen 

unter Gleichgesinnten. 
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